
Strauß-Ensemble animiert
in Rekordzeit zum Tanzen
Zeilsheim. „Mit Musik und Fröhlich-
keit fürs neue Jahr bereit“, hatte das Kul-
turforum Zeilsheim seine Auftaktveran-
staltung 2006 betitelt, und damit am
zweiten Sonntag im neuen Jahr den Na-
gel auf den Kopf getroffen. Das Johann-
Strauß-Ensemble Frankfurt unter Lei-
tung von Günther Gräf – der Chef des
Orchesters war höchstpersönlich für
Vladislav Brunner eingesprungen – be-
nötigte nicht einmal 15 Minuten, um
die Besucher nicht nur zum Zuhören,
sondern auch zum Tanzen zu animie-
ren. Unterstützt wurde das Strauß-En-
semble dabei von dem Showtanzpaar
Alice und Oliver Bewernick aus Hof-
heim sowie von der Sopranistin Debo-
ra-Lynn Cole.

Kein Wunder, dass die Erste Vorsit-
zende des Kulturforums, Karin Nass,
schon zu diesem frühen Zeitpunkt äu-
ßerst vergnügt im langen Rock durch
die Stadthalle schwebte. „Frühestens im
zweiten Teil wird getanzt“, hatte sie
noch wenige Minuten zuvor eher skep-
tisch den Blick über die knapp 500 Gäs-
te schweifen lassen. So gesehen ist irren
nicht nur menschlich, sondern hin und

wieder durchaus angenehm. Und Zeils-
heim-Urgestein Alfons Gerling ließ es
sich auch nicht nehmen, seine Tanz-
partnerin galant mit Handkuss zu ver-
abschieden.

Auch wenn das Neujahrskonzert in
der Stadthalle bereits zwei Mal den Jah-
resreigen an Veranstaltungen des Kul-
turforums äußerst erfolgreich eröffnet
hatte, ist schließlich nichts so vergäng-
lich wie der Erfolg. Nach der dritten
Auflage allerdings dürfen die Verant-
wortlichen getrost von einer guten Tra-
dition sprechen. Das unterstrich auch
die prächtige Stimmung in der Pause.
Inge Sauerborn, Ursula Hoffmann,
Heinz Schnell und Dieter Wehner hat-
ten alle Hände voll zu tun, um die Gäste
mit Sekt, Wein und Gebäck zu versor-
gen. Für die guten Kritiken sorgten die
derweil selbst. (umb)

Thorsten Wszoleks Musical „Die
Feuerzangenbowle" nach dem gleichnamigen
Buch von Heinrich Spoerl präsentiert das
Kulturforum Zeilsheim am 25. März um 18Uhr
in der Stadthalle.
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